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Ein überzeugendes Konzept
«Der eigentliche Grundgedanke für diese Überbauung ist,
ein Muster zu entwickeln, das in seiner Volumenverteilung 
und mit seiner offenen Struktur die Körnung der umliegenden 
Bebauungen übernimmt. Oder mit anderen Worten: Nicht eine 
«Verstädterung» mit Grossvolumen war das Ziel, sondern eine 
Weiterführung der bestehenden Quartierstruktur.»

Professor Arthur Rüegg, ETH-Architekturabteilung

Die Überbauung  Rothusmatt basiert auf einem Konzept von 
Professor Arthur Rüegg in Zusammenarbeit mit den 
Zuger Architekten Wiederkehr und Krummenacher.

Eine konsequente Realisation
«Auf dem östlichen Teil der Rothuswiese entsteht mitten in 
der Stadt, an ruhiger Lage die Wohnüberbauung Rothusmatt.
Die spezielle Charakteristik der Überbauung ergibt sich aus 
dem sorgfältig entwickelten Zusammenspiel zwischen Volumen-
verteilung und Aussenraumgestaltung. Einerseits führen die 16 
freistehenden Häuser die bestehende Gliederung der angrenzenden 
Siedlungsstruktur weiter. Andererseits werden die einzelnen Bauten 
schachbrettförmig angeordnet, so dass die bestehende Topographie 
und die markante Wiese in die Siedlung hinein geführt werden.»

Alphons Wiederkehr, dipl. Arch. ETH/SIA

Eine einzigartige Lage
Die Überbauung Rothusmatt liegt in einem attraktiven, ruhigen Wohn-
quartier und ist dennoch mitten in der Stadt. Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen, Bahnhof, Kultur- und Unterhaltungsangebot: Alles ist in wenigen
Minuten zu Fuss erreichbar.
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Ein vielfältiges Angebot
Das Wohnangebot wird auf 3 unterschiedliche Haustypen verteilt.

Längs der Westgrenze liegen 5 Dreifamilienhäuser mit Etagen-
wohnungen. Sie sind mit geschosshohen Fensterfronten und gross-

zügigen Terrassen gegen Südwesten orientiert. Das restliche Areal
bietet Platz für 2 Einfamlienhäuser und 8 Doppeleinfamilienhäuser,

die auch als Einfamlienhäuser realisiert werden können.
Sie sind auf grosszügige Privatgärten ausgerichtet und profitieren 

von der dreiseitigen Belichtung.

Eine durchdachte Erschliessung
Zwischen den Bauten für Etagenwohnungen und den 
kleineren Volumen liegt der zentrale, ebenerdige Quartierweg.
Von hier aus sind sämtliche Wohnungen erschlossen.
Für den Fahrverkehr wird das Areal über die Löberenstrasse 
erschlossen. Eine Rampe führt in die eingeschossige Tiefgarage.
Von hier sind sämtliche Gebäude direkt erreichbar.

Eine durchgrünte Gesamtstruktur
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Gesamtübersicht /1:500
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wohnungnen,
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Untergeschoss /1:100

Erdgeschoss /1. Obergeschoss (abgebildet) /1:100

2. Obergeschoss /1:100

Attika zu 2. Obergeschoss /1:100
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